
Vorrede .

Unsere Memoiren haben die neuere Zeit,die Epoche Ludwigs des xiv . erreicht,
von welcher die Gestalt Europa 's bis an
das Ende des xv m Jahrhunderts abhieng,
sowie sie — wer weiß, wie lange ? — von
den Folgen des Revolutionskriegs abhan¬
gen wird . Die jetzige Umgestaltung vieler
Staaten und Staatsinteressen , welche sich
aus den Negotiationen von Campoformio,Rastadt, Lüneville und Paris noch zu ent¬
wickeln fortfahrt , hat den Herausgeber ver¬
anlaßt , unter den schätzbarsten Memoiren
jener Zeit die von Voltaire schon vor
ihrer öffentlichen Herausgabe sehr benutzte
und mit Recht gerühmte Torcysche
Denkwürdigkeiten über die Negotia¬
tionen zwischen dem Ryswicker und Utrech-
ter Frieden jetzt schon zu liefern , ungeachtet
sie , wenn sich unsre Sammlung an die
Zeitordnungbinden müßte , erst später ihrenPlag erhalten haben würden . Ohne Zwei¬
fel werden viele Leser die einflußreichsten
Unterhandlungen jener Zeit gerade jetzt

ger-



Vorred e.

gerne mit denen vergleichen , welche uns

zunächst und unmittelbar inreressiren .

Um dennoch zwischen den Zelten der

Fronde und dem Unechter Frieden nicht <

eine allzu große Lücke zu machen , wählte

der Herausgeber die vorangejchickte kurze

Uebersicht der früheren Jahre Ludwigs

des X ! V . vor » Rabürim gleichsam zur Ein¬

führung . Die übertriebene Schmeichelten

und Anstaunungen feines Königs , wie R . A e

sie hie llnd da cinmischr , charakterisiren M

selbst den damaligen Sinn der Franzosen , knmi

Von den Thattachen hingegen sind sie imltier

so leicht abzusondern , daß sie dem kälteren , ^

partheylosen Leser zwar bisweilen ein mit - ^ s

leidiges Lächeln über den allzu galanten soch

Hofmann abnöthigen können , doch aber , ^ ?

was die Geschichte bemft / ihm die Reihe

der Begebenheiten in einem leicht über - i

schaulichen Bilde Vorhalten . Manche Reti - ^ ^
cenzen über die Schattenparthieen , welche ^ ^

zu diesem Bilde gehören , werden durch an - G, ^
dere Erzähler in der Folge unserer Samm - KU ,

lung ergänzt werden .

Jena , Ostermesse i8oi .
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